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Bianca, was gehört zu deinen Aufgaben
als Vertrauensperson? 
Bianca: Im OTB bin ich die Person, die kon-
taktiert werden kann, wenn jemand schlech-
te Erfahrungen in Bezug auf Gewalt in wel-
cher Form auch immer gemacht hat, egal ob 
im Verein, zuhause, oder in der Schule. Es 
gibt Studien, die zeigen, dass Kinder fünf bis 
sechs Erwachsene ansprechen müssen, be-
vor ihnen wirklich jemand zuhört. Ich möch-

te diesen Weg abkürzen und signalisieren: 
ich höre dir zu! Darüber hinaus können sich 
Übungsleitende an mich wenden, wenn ihnen 
zum Beispiel. bei einem Kind ihrer Gruppe 
etwas auffällt, das Gewalterfahrung vermuten 
lässt.
 
Was hat dich zu deinem Engagement
in diesem Problembereich bewogen?
Bianca: Als Trainerin von Kindern und Ju-

Zum Titelbild:  Ein Jahr lang waren wegen der Fassadensanierung Sportlereingang 
und Parkplatz der OTB-Sporthalle Haarenufer II geschlossen. Jetzt  wurden die Arbeiten   
abgeschlossen (Foto oben). Die Sporthalle kann wieder ohne Beeinträchtigungen genutzt 
werden. Wir danken allen Verantwortlichen, die zum neuen Erscheinungsbild der Halle 
beigetragen haben. Zur Erinnerung: die alle Fassade mit Glasbausteinen (Foto links, 
Mitte). – Glückwünsche für Hans Hemmen zum 100. Geburtstag von Antje Neumann, 
stellvertretende Geschäftsführerin des OTB (Foto rechts, Mitte / Seite 35). – Die OTB-
Tennishalle in hellem Licht dank komplett erneuerter Beleuchtung (Foto unten / Seite 31).

HALT
bei Gewalt      
in welcher 
Form auch 

immer 

Seit mehr als zwei Jahren ist Bianca Seelis (vormals Matzel)
Vertrauensperson beim Oldenburger Turnerbund. Zu ihren bisherigen

Erfahrungen Fragen von  Antje Neumann und Hartmut Kern.
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früh für zwei zentrale und für alle im Verein 
Tätigen verbindliche Grundsteine gesorgt. 
Nun sind wir dabei, weitere Präventionsbau-
steine zu erarbeiten. Hier stehen wir auch in 
engem Austausch mit dem Stadtsportbund, 
dem Oldenburger Präventionsrat und mehre-

ren anderen Oldenbur-
ger Sportvereinen.
 
Was sind im
Ehrenkodex des
OTB die wichtigsten 
Verpflichtungen?
Bianca: Der Ehrenko-
dex enthält zum Bei-
spiel die Verpflichtung, 
Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachse-
ne bei ihrer Selbstver-
wirklichung zu fairem, 

respektvollem und angemessenem sozialen 
Verhalten anderen Menschen gegenüber an-
zuleiten. Es gilt das Recht der anvertrauten 
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachse-

gendlichen steht für mich der Schutz und die 
Stärkung im Sport an erster Stelle. Beruflich 
dreht sich bei mir alles um den Schutz von 
Unternehmen. Dieses starke Interesse an ei-
nem sicheren Umfeld für mich und meine Mit-
menschen kann ich somit sehr gut auf meine 
Aktivitäten im Sportverein übertragen. 

Wie wichtig ist eine
Vertrauensperson für den OTB?
Bianca: Im vergangenen Jahr gaben in einer 
Studie der Sporthochschule Köln 70 Prozent 
der Befragten an, in ihrem Leben bereits ir-
gendeine Form der Gewalt, Grenzverletzung 
oder Belästigung in Zusammenhang mit dem 
Vereinssport erfahren zu haben. Wir können 
also nicht ausschließen, dass es dies auch im 
OTB gibt oder gegeben hat.

Zu deiner Arbeit und deinen
Aufgaben gehört auch Prävention . . .
Bianca: . . . das stimmt. Der OTB hat da mit 
seinem Ehren- und Verhaltenskodex und der 
Vorlage eines Führungszeugnisses schon 
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nen auf körperliche Unversehrtheit zu achten 
und keine Form der Gewalt, sei sie physi-
scher, psychischer oder sexualisierter Art, 
auszuüben. Schutz der Kinder und Jugendli-
chen steht an erster Stelle.
 
Stößt du als Vertrauensperson
auch einmal an Grenzen?
Bianca: Sollte ich bei schwierigen Fällen 
nicht weiterwissen, kann ich mir Rat und 
Hilfe holen zum Beispiel beim Kinderschutz-
bund, beim Weißen Ring oder in Oldenburg 
auch bei der Organisation Wildwasser und 
anderen Beratungsstellen. Wirklich Schluss 
ist aber für mich, wenn es sich um Fälle mit 
strafrechtlichen Folgen handelt. Dann ist es 
Aufgabe der Polizei, entsprechende Ermitt-
lungen einzuleiten.
 

Bianca Seelis, Vertrauensperson
beim Oldenburger Turnerbund,
ist zu erreichen unter 

vertrauensperson@
oldenburger-turnerbund.de 

Zur „Vertrauens“person
gehört auch Vertrauen . . . 
Bianca: . . . beiderseitiges Vertrauen ist eine 
wichtige Grundlage, aber bitte keine Angst, 
Für mich gilt, was auch für Ärztinnen und Ärz-
te gilt: Ich behandele alle mir im Rahmen mei-
ner Tätigkeit für den OTB bekannt geworde-
nen vereins- und personenbezogenen Daten 
und Informationen aller Art streng vertraulich 
und verwende sie nur zum Zwecke der mir 
übertragenen Aufgaben.
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 OTB lädt ein 
zur Turnshow 
„Winterzauber“
In diesem Jahr ist es 
endlich so weit: die 
große Turnshow des 
Oldenburger Turner-
bundes findet nach 
einer langen Pause 
wieder am Sonnabend, 2. Dezember, statt. 

Das sechsköpfige Organisationsteam freut 
sich schon jetzt auf ein abwechslungsrei-
ches Programm von A wie Akrobatik bis 
Z wie Zumba. Eine ganze Reihe von Ver-
einsgruppen der Turnabteilung probt schon 
eifrig, um dem Publikum eine tolle Show 
zu bieten. Unter dem diesjährigen Motto: 
„Winterzauber! Der OTB öffnet seine Tür-
chen…“ ist am Sonnabend, 2. Dezember, 

in zwei Shows (15 und 19 Uhr) die ganze 
Vielfalt zu erleben, die unsere Turnabtei-
lung zu bieten hat. Also: Terminkalender 
öffnen, die OTB-Turnshow eintragen und 
sich dann auf den Start des Kartenvorver-
kaufes freuen.

Bis dahin grüßt das Orgateam mit Kat-
ja Leinau, Carina Goyert, Mareike Juds, 
FraukeWürtz, Corina Paradies und Susan-
ne Köster.

Das eigene Heim ist die 
beste Altersvorsorge

Ihre Immobilie sicher in  
Barvermögen wandeln  
und sorgenfrei den  
Ruhestand im Zuhause  
genießen!

Unverbindliche Beratung  
zu allen Modellen der  
Verrentung.

Wer sich rechtzeitig kümmert,  
hat später mehr Zeit, das Leben  
angenehm zu genießen.

Ob Immobilien-Rente, Teilverkauf,  
vererben oder behalten,  
vereinbaren Sie jetzt Ihr kostenfreies 
Beratungsgespräch mit mir!

Gut beraten in die Zukunft 
Ihre Gabi Bernhardt

Telefon: 0441 233 500 10
Mobil: 0176 1310 1212 
www.immobilien-expertin.de

MEHR FINANZIELLER FREIRAUM

Wohnen im Alter

Büro: 0441 233 500 10
Mobil: 0176 1310 1212

www.immobilien-expertin.de
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Die Turnshow

2. Dezember 2023
15 Uhr und 19 Uhr
OTB-Sporthalle, Haareneschstraße 64

Eintrittskarten (Erwachsene 8 € / Kinder 4 €) sind erhältlich im Vorverkauf 
und an der Abendkasse*. 
*Solange der Vorrat reicht.

Der OTB öffnet seine Türchen...

Winterzauber!
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Liebe OTB-Mitglieder, wir 
brauchen eure Hilfe!
Gemeinsam möchten wir mit dem Nikolaus-
turnen einen schönen Nachmittag für mehr 
als 200 Kinder gestalten. 

Um eine tolle Veranstaltung auf die Beine 
stellen zu können, benötigen wir Unterstüt-
zung von euch  in den verschiedensten Be-
reichen: 

Beim Auf-/Abbau, als Aufsicht oder als Un-
terstützung in der Cafeteria. Auch über eine 
Kuchenspende freuen wir uns sehr! 

Wenn ihr uns am Sonntag, 3. Dezember, un-
terstützen wollt, dann meldet euch gerne un-
ter kinderturnen@oldenburger-turnerbund.de 
oder telefonisch unter 0441-205280.

                 
 Deine berufliche Karriere hat erfolgreich begonnen - 
lasse Dich von einem erfahrenen Coach bei Deinen 
weiteren Schritten wirksam unterstützen. 

 - Intensives berufliches Individual-Coaching 
 - Kommunikationstraining 
  - Sicheres Auftreten 

   
Unzufriedenheit, innere Kündigung, Stress etc. - ein Coaching hilft da raus. 

Im Erstgespräch lernst Du mich persönlich kennen. 
  

Manfred Eekhoff, Huntewinkel 11, 26203 Hundsmühlen 
Tel. 0441 36148336       Mob. 01520 8989780        www.jobkreativ.de 



7

Treue Mitglieder haben 
den OTB vorangebracht
Ehrungen langjähriger Mitglieder gehören 
seit vielen Jahren zum festen Termin im Ka-
lender der Oldenburger Turnerbundes. Nach 
dreijähriger, coronabedingter Pause gab es 
jetzt wieder am 24. Juni eine Veranstaltung 
mit einer großen Zahl zu Ehrender. Junge 
Akrobatinnen erhielten ebenso viel Beifall für 
ihre Vorführungen zum Thema „Luft, Erde, 
Wasser und Feuer“ wie auch die Cheerlea-
ding-Gruppe. Abwechselnd würdigten Dr. 
Beate Bollmann, (OTB-Vorstandsvorsitzen-
de), Peter Suhren (stellv. Vorsitzender) und 
Klaus Kertscher (Sprecher des Beirats) die 
Verdienste der Jubilare. Beate Bollmann lob-
te alle am Schluss: „Sie alle haben den OTB 
vorangebracht.“ Geehrt wurden folgende Mit-

glieder für ihre langjährige Treue zum Olden-
burger Turnerbund: 

25 Jahre Mitgliedschaft
Birgit Andresen, Johannes Badura, Beate 
Bollmann, Arne Borchers, Dorit Böschen, Ka-
rin Bunjes, Arne Chorengel, Marlis Dinklage, 
Elli Fitzner, Stefan Grunwald, Sonja Henkel, 
Jutta Heusel, Olaf Jahnke, Klaus Kohse, Jut-
ta Kramer, Klas Krüger, Susanne Kuck-Stein,  
Ingrid Mielenz, Ulf Mindermann, Tanja Peters, 
Dieter Rühaak, Michael Schwerdtner, Heino 
Weerts und Daniel Winnecke  

40 Jahre Mitgliedschaft
Heike Alperstädt, Jan-Dirk Kuhlmann, Man-
fred Indorf, Astrid Behrends, Henning Grote-
lüschen, Klaus Kertscher, Manfred Schmoll 
und Helmut Behrends

Blumensträuße und Urkunden für Treue und langjährige Mitgliedschaft im OTB gab es (von 
links) von Dr. Beate Bollmann (Vorstandsvorsitzende) für Jürgen Beyer (80 Jahre Mitglied), 
Annegret Helms (82), Gertrud Haferkamp (83), Hans Jürgen Eßer (80), Bernd Hoffmann (80) 
und Hille Schutte (80).                                                                                                              Foto: Hartmut Kern
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50 Jahre Mitgliedschaft
Andrea Bonhagen, Anke Kracke, Udo Reents,   
Christiane Reents, Frank Rothe, Ralf von 
Seggern, Jürgen Uflacker und Jutta Well-
mann  

55 Jahre Mitgliedschaft
Frank Arndt, Dietmar Averbeck, Mechthild 
Brand, Ute van der Linde, Klaus-Peter Don-
nerstag, Hans Janßen, Ingo Krüger, Bodo 
Meyer, Josef Ridder und Hans-Martin Schutte  

60 Jahre
Mitgliedschaft 
Gert Harms, Waltraut 
Möhring, Hergen 
Prull, Horst Reinecke 
und Heiner Schucht

65 Jahre
Mitgliedschaft
Klaus Barkemeyer 
und Manfred Spengel

70 Jahre
Mitgliedschaft
Ulrike Bünnemey-
er, Helga Barnstedt, 
Edith Hoffmann, Jür-
gen Jacobs, Herbert 
Mehrens und Dierk 
Rademacher

71 Jahre Mitgliedschaft
Bärbel Gabbert, Dieter Groskopff, Gerd Haa-
se, Bernfrid Meyer, Bernd Munderloh, Gün-
ther Otto, Ute Rothe, Gustav Schnoor, Frank 
Thieme und Klaus Westerhoff

72 Jahre Mitgliedschaft
Harm Flörcken, Jürgen Thiel, Klaus Well-
mann und Lüder Wendt

73 Jahre Mitgliedschaft
Claus Haferkamp und Irmgard Purnhagen

74 Jahre Mitgliedschaft
Heiko Bähtz, Karl Heinz Bonhagen, Sigrid 
Hormuth und Jens-Peter Johnsen

75 Jahre Mitgliedschaft
Gert Cordemann, Etta Köstler und Dirk Wendt

                                     76 Jahre
Mitgliedschaft
Wolfgang Becker, 
Hela Boye und Hille 
Tebben

77 Jahre
Mitgliedschaft
Ernst-August Men-
sing, Johann Rieken 
und 
Karl Tjaden

78 Jahre
Mitgliedschaft
Helga Hörenz

80 Jahre
Mitgliedschaft
Detlef Beyer, Jürgen 
Beyer, Hans Jürgen 
Eßer, Bernd Hoff-

mann, Gerd Lübbehusen und Hille Schutte

81 Jahre Mitgliedschaft
Friedrich Kayser und Willi Panitz

82 Jahre Mitgliedschaft
Annegret Helms

83 Jahre Mitgliedschaft
Gertrud	 Haferkamp

Foto: Klaus Kertscher
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Danke Deike! Nach sieben Jahren Übungsleitertätigkeit verlässt Deike Apeler Oldenburg und 
damit leider auch den OTB. Über BBP und Zirkelfit sorgte Deike zuletzt donnerstags bei Fit ab 
60 zuverlässig für Spaß und Bewegung. An ihrem letzten Tag (Foto) wurde nicht nur geturnt, 
sondern auch Abschied gefeiert. Anwesend waren dabei auch Jochen Steffen, Vorstand 
Turnen und kom. AL Turnen, und Silke Wemken (rechts) Der OTB bedankt sich herzlich für 
Deikes Engagement und wünscht ihr alles Gute.                                                 Silke Wemken

Seit 25 Jahren Mitglied im OTB: Da Heino Weerts (Foto links) und Dieter Rühaak (Foto rechts) 
am Tag der Ehrung verhindert waren, nahmen sie ihre Urkunden und silbernen Nadeln für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft in der Sporthalle in Empfang. Beide sind schon seit vielen Jahren 
Teilnehmer des Angebotes „Zirkelfit“. Heino und Dieter freuten sich über die Auszeichnung 
und nach dem Sport wurde am Stammtisch bei  „Beppo“  natürlich auch darauf angestoßen.                                                           
                                                                                                                               Silke Wemken
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Gewürdigt haben der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) und die Oldenburger 
Volksbank das Angebot „Gerätturnen - 
auch für Erwachsene“ des Oldenburger 
Turnerbundes mit einer Geldprämie für 
„beispielhaftes Engagement“. Die Leiterin 
des Angebotes, Linda Kerstan, hatte sich 

dafür entsprechend beworben. Auf dem 
Foto (von links): Jens Beintken (Sterne-
Botschafter),  Matthias Osterhues (Vorstand 
Oldenburger Volksbank), Jochen Steffen 
(stellv. OTB-Vorsitzender), Linda Kerstan 
(Angebotsleitung OTB) und Henning Dierks 
(Schirmherr).

   Redaktionsschluss
        für die Dezember-Ausgabe der
     OTB-Mitteilungen ist am

   Mittwoch, 15. November 2023 
                    
                    E-Mails erreichen die Redaktion unter        

mitteilungen@oldenburger-turnerbund.de
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Santiago German 
Alva Cervantes

Internationaler Freiwilli-
gendienst im Sport
1. Aug. 2023 bis 31. Jan.  2024 

Alter: 23
Hobbys: Sport, Musik hören, Tanzen, Video-
games spielen, singen, meine Freunde anru-
fen.
 
Warum mache ich ein FWD in Oldenburg:
Ich wollte eine Erfahrung auf eigene Faust 
machen, auf mich allein gestellt. Die Welt 
kennenlernen, Deutschland kennenlernen 
und meine deutschen Sprachkenntnisse ver-
bessern
 Was möchte ich in meinem FWD lernen:
Ich möchte die deutsche Kultur, Menschen 
und Gesellschaft kennenlernen. Die Sprache 
besser lernen, gute Erfahrungen machen und, 
so Gott will, Kontakte fürs Leben zu knüpfen.
 Darauf freue ich mich am meisten:
Fließend Deutsch sprechen und verstehen, 
und ein gutes Bild von mir und meinem Land 
hinterlassen. 

Lisa Therese 
Soujan

Freiwilligendienst im Sport
Bereich Kinder
1. August 2023 bis  31. Juli 2024

Alter: 20 Jahre
Hobbys: Völkerball, Rollkunstlauf

Warum mache ich ein FWD beim OTB:
Zum einen um eine größere Anzahl von 
Sportarten kennenzulernen und diese auch 
auszuführen und zum anderen möchte ich 
auch Menschen für den Sport begeistern und 
sie dem Sport näher bringen.
Was möchte ich in meinem FWD lernen:
Ich möchte in meinem FWD lernen, wie man 
Gruppen leitet, und wie man mit den unter-
schiedlichsten Gruppen umgeht, damit sie 
den Spaß und die Motivation am Sport nicht 
verlieren.
Darauf freue ich mich am meisten:
Viele neue Leute Kennenzulernen, sowie 
neue Sportarten, aber ich freue mich auch 
sehr darauf etwas zu machen, was mich sehr 
begeistert.

Neue FWDler im Oldenburger Turnerbund
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Die fröhliche Dienstags-Gruppe unter Leitung von Karin Kritzer-Grah trifft sich immer um 
18.30 Uhr in der Halle der Cäcilienschule zum Seniorensport mit Musik. Wer interessiert ist, ist 
jederzeit willkommen. Das Foto zeigt (hintere Reihe, von links): Karin Kritzer-Grah, Annegret 
Helms, Angelika Kuhlmann, Ingrid Neumann, Ingrid Wiese, Siegtraut Landeck, Doris Melchert 
und Anke Kracke: Vordere Reihe (sitzend. von links): Etta Müller, Luise Becker, Inge Gerken-
Ramien und Ingrid Bischoff: Es fehlt Claudia Dröge.                                              Foto: Klaus Becker

Danke Insa! Nach fast 20jähriger Tätigkeit 
als Übungsleiterin wurde Insa Bonsack (4. 
von links) kürzlich im Anschluss an ihre letzte 
Stunde verabschiedet. „Bauch, Beine, Po“ 
(BBP), jeweils montags um 19 Uhr, war ihr 
festes Angebot. Im 14-tägigen Wechsel mit 
anderen Übungsleiterinnen, bei denen es 
in den vielen Jahren einen regen Wechsel 
gab. Nur Insa war als feste Konstante immer 

da! Einige Teilnehmerinnen sind tatsächlich 
schon genauso lange (oder sogar länger) 
dabei wie sie und werden sie genauso 
vermissen wie der OTB. Aufgrund beruflicher 
Veränderung ist es Insa leider nicht mehr 
möglich, weiterhin das Angebot zu leiten. Der 
OTB bedauert das sehr. Für Ihren weiteren 
Weg wünschen wir ihr viel Glück und auch 
alles Gute.                                      Silke Wemken
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Freitagsmänner fahren mit 
dem Rad ins Ziegeleimuseum 

Eine Radtour zum Ziegeleimuseum in Wes-
terholt (Landkreis Oldenburg) unternahmen 
die Freitagsmänner um Frank Kunert. Am 
14. Juli machte sich die Gruppe auf den Weg 
und da es nicht regnete fuhr man munter auf 
dem Radweg neben der Hunte in Richtung 
Hundsmühlen. Dann ging es weiter über den 
Soldatenweg nach Süden. Schon von weitem 
war der hohe Schornstein der Alten Ziegelei 
zu sehen.

Andreas Klarmann führte uns durch die weit-
läufigen Anlagen und gab fachkundige Er-
läuterungen zur Ziegelproduktion. Sie wurde 
bereits im Jahr 1845 in Westerholt aufgenom-
men und erst 1966 eingestellt. Helmut doku-
mentierte alle Eindrücke mit der Kamera und 
setzte erstmals auch eine Drohne ein.

Nach anderthalb Stunden ging es weiter ent-
lang der Lethe nach Tungeln. Im Krug kre-
denzten die Wirtsleute hausgemachtes Bier 

und wir aßen Berliner von Paul‘s und ein Pot-
pourri aus Pizzen.

Die Tour hatte Udo organisiert. Zum Dank 
erhielt er die Reproduktion einer Karte der 
Grafschaft von 1648, in der auch Westerholt 
und Tungeln („Tongel“) eingezeichnet sind. 
Zuhause angekommen wurden die Fahrrad-
kilometer abgeglichen. Sportsfreund Holger  
aus Wüsting registrierte 42 Kilometer.                    
                 Helmut Behrends / Heinz Frerichs

Die Freitagsmänner waren mit dem Rad unterwegs und besuchten das Ziegeleimuseum in 
Westerholt im Landkreis Oldenburg. 

www.leder-holert.de
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Ofener Straße 44 l 26121 Oldenburg
Tel. 0441 36178015 l Fax 0441 36178016
helms-oldenburg@skribo.de     www.skribo-helms-otten.de

c Bürobedarf
c Schreibwaren
c Stempel
c Post
c LOTTO
c Glückwunschkarten
c Papeterie
c Geschenkartikel
c Buchbestellservice
c Schullistenservice

Bindearbeiten

Beim Ferienangebot für Kinder besuchten auf Initiative des Vereins uptohelp e.V. für die 
Kinder der Flüchtlingsunterkunft KGU lll (Kommunale Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete 
Menschen) organisiert hat, besuchten Betreuer*innen und Kinder den OTB an verschiedenen 
Tagen. In der Sporthalle Haarenesch wurden Bewegungslandschaften aufgebaut und 
unterschiedliche Thementage angeboten. Für die Kinder war es eine willkommene Abwechslung 
zum Alltag in der Unterkunft und sie waren mit großer Freude dabei. Fynn Deeken (Betreuer)
                                                                                                                                                                 Foto: Silke Wemken
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Show-Mädchen turnen in 
historischem Ambiente 
In der Sommerpause hatten die Show-Mäd-
chen vom Oldenburger TB eine ganz beson-
dere Trainingseinheit. Die Mädchen und Da-
men des Show-Teams ,,Starlights“ durften in 
dem historischen Ambiente des Theater La-
boratoriums mit ihren hervorragend passen-
den Kostümen turnen. Neben gymnastischen 
Elementen zeigten die Mädchen wunder-
schöne Akrobatikfiguren.

Auch wenn es über die Jahre in Vergessen-
heit geraten ist, so war doch das heutige 
Theater am Steinweg die erste Turnhalle des 
Oldenburger Turnerbundes. Bereits 1869 be-
zog der Verein die erste eigene Turnhalle, die 
neben den klassischen Turngeräten damals 
noch mit Sandboden ausgestattet war. Der 
große Zustrom am damaligen ,,Trendsport“ 
Turnen führte Ende des 19. Jahrhunderts 
dazu, dass der Oldenburger Turnerbund eine 
größere Halle brauchte. Der denkmalge-
schützte ,,Neubau“ am Haarenufer wird seit 
1890 von Turn- und Sportgruppen des OTB 
genutzt.

Das Theater Laboratorium sicherte nach dem 
aufwändigen und liebevollen Umbau den 
Fortbestand und den Erhalt der ehemaligen 
Turnhalle. Auch wenn das Theater etwas ver-
steckt am Steinweg liegt, so ist dieses doch 
weit über die Grenzen Oldenburgs hinaus be-

kannt. Einen ganz 
herzlichen Dank 
an das Team vom 
Theater Laborato-
rium, insbesondere 
Gerda Krättli, die 
die Mädchen im 
Anschluss durch 
das Laboratorium 
und die Limona-
denfabrik führte 
und interessante 
Informationen zum 
Theater berichten 
konnte.

                                       Fotos: Benjamin Kern
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Handball-Oldies des 
OTB auf Berlin-Tour
Seit Jahrzehnten treffen sich 
die Handball Oldies des OTB 
jeden Donnerstag zum Klönen 
und Schnacken bei Raiko (Du-
brovnik) am Westkreuz. Nach 
der Schließung des Lokals gilt 
es, eine neue ständige Blei-
be zu finden. Vorübergehend 
werden jeden Donnerstag un-
terschiedlich Lokalitäten in Ol-
denburg aufgesucht, um weiter 
Erinnerungen auszutauschen, 
Neuigkeiten zu erfahren und 
Reisen zu planen.

In diesem Jahr war Berlin das Ziel der vier-
tägigen Reise. Unter fachkundiger Leitung 
und bester Planung durch Hans-Peter Thiele 
stand neben einigen kulturellen Erlebnissen 
auch das Miteinander und das gemeinsame 
Erleben im Mittelpunkt.

Auf dem Foto vor dem Kanzleramt (von links). 
Helmut Wellhausen, Heiner Tholen, Ralf-Pe-
ter Krause, Rolf Kiel, Herwig Dust Volker Grö-
ning, Hans-Peter Thiele.             Herwig Dust

Gönne dir Auszeit vom Alltag 
Body & Mind Tag am 5. November 2023
Wo?        Sporthalle Haarenesch
                Gymnastikraum I
Kosten?  Mitglieder 0 Euro
                 Nichtmitglieder 25 Euro
Anmeldungen und nähere Informationen:
OTB Geschäftsstelle, Tel.:205280
info@oldenburger-turnerbund.de
www.oldenburger-turnerbund.de/de/kurs-
angebote

Hier informieren:

Geschäftsstelle Michael Bräuer
Donnerschweer Str. 171
26123 Oldenburg
T 0441 9729843
braeuer@oevo.de
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Basketball

Mädchen und Damen feiern 
gemeinsam Saisonabschuss 
mit einem tollen Tag  
Nach einer gelungenen und erfolgreichen 
Saison haben die Basketballerinnen des OTB 
zusammen mit ihrem Anhang in der Haaren-
eschhalle gefeiert und einen tollen Tag ge-
habt. Gut 100 Personen waren zu diesem 
Event erschienen. Natürlich wurde dabei 
auch Basketball gespielt. Die Spielerinnen 
aus allen Mannschaften wurden zu gemisch-
ten Mannschaften zusammengestellt und er-
mittelten den späteren Sieger. 

Während des gesamten Turniers konnten alle  
an einem Freiwurfwettbewerb teilnehmen. 
Hierbei gab es eine Wertung für OTB-Spie-
lerinnen und für Gäste.  Alle mussten für ihre 
Teilnahme einen kleinen Obolus entrichten. 
Bei den Gästen hatte Harald Blumhoff klar 
die Nase vorn und holte sich den Jackpot. Bei 

den OTB-Spielerinnen gab es ein Stechen 
zwischen Liska Ickert (U12) und Tuula Kahl 
(Damen). Beide hatten im Vorfeld 5 von 5 ge-
troffen. Tuula legte mit 3 von 5 vor. Dann kam 
Liskas großer Auftritt. Total cool verwandelte 
sie im Finale 4 von 5 und erhielt den Jackpot. 
Bravo. Tolle Leistung.

Im Allstar-Game spielten OTB-Spielerinnen 
gegen Gäste, meist Familienangehörige.  Es 
gab Getränke und leckere Grillwürsten sowie 
von vielen freiwilligen Helfern zubereitete Ku-
chen und Salate,               Sebastian Brunnert

Gemeinsam feierten Mädchen und Damen den Saisonabschluss mit einem Turnier in der 
Haareneschhalle.
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OTB startet mit 25 Teams 
in die neue Saison 2023/24
Mit 25 Teams wird der OTB-Basketball in die 
Saison 2023/24 starten, davon mit 19 Jugend-
teams (Jungen und Mädchen ab der Alters-
klasse u 10, vielfach mehrfach mit den Teams 
1, 2 und 3 gemeldet. Die Flaggschiffe starten 
bei den Herren in der 1. Regionalliga Nord, die 
Damen in der Oberliga. Mehr als 200 Heim-
spiele werden als Punktspiele in Oldenburg 
zu sehen sein, meist in der Haarenuferhalle.

Trainer*innen-Team 2023/24
1. Herren, 1. Regionalliga: Vangelis Kyritsis
2. Herren: André Galler, Cornelius Fastie
3. Herren: Tom Teebken
4. Herren: André Galler 
5. Herren (ohne Punktspiele):
                 Bernd Munderloh
Freizeitgruppe: Jürgen Jacobs
U18/1 Landesliga: Vangelis Kyritsis
U18/2 : Tom Teebken
U16/1, Landesliga: Vangelis Kyritsis,
                                 Lennart Niemann
U16/2: Christopher Rettig
U16/3: Maurice Mutuyimana
U14/1, Landesliga: Karl-Heinz Röben
U14/2: Mark Gyampoh
U14/3: Fynn Lucas
U12/1, Landesliga: Vangelis Kyritsis
U12/2+3: Fynn Lucas
U10: Vangelis Kyritsis, Fynn Lucas
U8: Vangelis Kyritsis, Fynn Lucas
Damen, Oberliga: Sebastian Brunnert,
                               Maurice Mutuyimana
U16 w, Landesliga: Tuula Kahl
U16 w, Regionsliga: Maurice Mutuyimana
U14 w, Landesliga: Sebastian Brunnert,
                                 Maurice Mutuyimana
U12 w, Regionsliga: Sebastian Brunnert,
                                   Ashna Sedo

U 12-Jungen auf Europa-Tour 
mit internationalen Turnieren
Nach Abschluss der Punktspielrunde hat die 
männliche U12 im Frühjahr noch vier Turnie-
re absolviert und dabei gegen viele interna-
tionale Gegner gespielt. Angefangen hat es 
mit dem Osterturnier in Wien – nach eigenen 
Angaben das größte Jugendturnier in Mittel-
europa mit mehr als 500 Teams. In der U12 
traten 43 Teams in 9 Gruppen gegeneinander 
an, wobei unser Team mit einem kleinen Ka-
der von sieben Spielern angereist war. 

Es gab einen Sieg gegen Ulm und knappe 
Niederlagen gegen Teams aus Ungarn, Pots-
dam und Wien. Alles in allem dennoch ein un-
vergessliches Erlebnis – die Weltstadt Wien 
und dieses gigantische Turnier! Alle Mitfahrer 
waren sich einig, dass wir nächstes Jahr wie-
der nach Wien fahren wollen.
 
Ein zweites Turnier fand über Pfingsten in 
Groningen mit je fünf Spielern vom OTB und 
dem BTB statt mit Gegnern aus Logabirum, 
Wien, Bosnien und Litauen. Im Finale siegten 
die Litauer gegen Oldenburg, also Platz 2 für 
den OTB/BTB.

Weiter ging es eine Woche später in Leer 
zum großen Turnier von Fortuna Logabirum. 
Gegner waren Tilburg, Meckenheim und 
Bad Homburg. Zum Abschluss ging es zum 
großen Miniturnier nach Göttingen, das von 
vielen als inoffizielle Deutsche U12-Meister-
schaft betrachtet wird. Unsere Gegner ka-
men aus Crailsheim, Potsdam, Stahndorf und 
Spandau. Wir erreichten in der Leistungsklas-
se 2 einen guten Platz 3. 

Für die U12 spielten: Constantin Drewes, 
Luka Drijencic, Moritz Fröhling, Jacob Harms, 
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Rik Herbers, Matti Hobbensiefken, Thade 
Hofmann, Maximilian Holzapfel, Tom Keh-
meier, Hanno Kohlhoff, Felix Meyer, Petja Ry-
abov, Maxim Schkoljar, Jonathan Vehr, Kjell 

Die U 12 spielte mit Trai-
ner Mark Gyampoh (links) 
in Göttingen: Constantin 
Drewes, Hanno Kohlhoff, 
Maximilian Holzapfel, Anton 
Weustermann, Luka Drijen-
cic und Jonathan Vehr. In 
der  vorderen Reihe (von 
links): Jacob Harms, Kjell 
Venneklaas und Tom Keh-
meier    Foto: OTB

1859 * 2023
OTB - 

Beide im selben Jahr gegründet – beide attraktiv und leistungsstark
Wir sind kompetent für

E-Bikes, Fahrräder, Zubehör und Bekleidung
Citroen- und DS-Automobile

(Autohaus in Nadorst)

Auswahl, günstige Preise und fachmännischer Service
  Lange Straße 73
  Mottenstraße 20
  Telefon 2 76 11
  OL-Nadorst:
  Kreyenstraße 6
  Telefon 9 33 88 – 0
  (Citroen und DS)

Venneklaas, Anton Weustermann. Coaches 
über die Saison waren Mladen Drijencic, Van-
gelis Kyritsis und Mark Gyampoh.
                                                 Mark Gyampoh
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Das deutsche Team wird 
Basketball-Weltmeister! 

Sonntag, 10. September 2023
Die  Sportsensation in Deutschland: Das 
deutsche Team wird Basketball-Weltmeis-
ter! Der Oldenburger 
Turnerbund und das 
gesamte basketball-
begeisterte Olden-
burg gratuliert zu 
diesem Mega-Erfolg!
 
Und ihr Mann-
schaftskapitän Den-
nis Schröder wird 
zum wertvollsten 
Spieler (MVP) der 
Weltmeisterschaf-
ten gekürt! Auf dem 
Foto im Finale gegen 

Serbien unaufhaltsam auf dem Weg zum 
83:77-Endstand.

Die Oldenburger, die die Basketballszene 
der vergangenen 18 Jahre intensiv verfolgt 
haben, werden sich vielleicht an Dennis 

erinnern, als er als Braun-
schweiger als u12-, u14- 
und u16-Spieler gegen 
den OTB auflief, als NBBL 
u19-er gegen die Baskets 
Juniors und in der Saison 
2010/11 gegen die EWE 
Baskets …. hoch talentiert 
und schnell …. 
 
Inzwischen ist er einer 
besten Spieler in der NBA 
und jetzt auch Weltmeis-
ter und MVP – mehr geht 
nicht!        Klaus Kertscher  

Qualifiziertes
Bestattungsunternehmen
Steinweg 8 Tel. 0441/27310 E-Mail: info@Hartmann-Bestattungen.de
26122 Oldenburg Fax 0441/26393 Internet: www.Hartmann-Bestattungen.de
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Fünf  OTBer 
bei Europa-
Meisterschaft 
der Senioren

In diesem Jahr fan-
den die Senioren-
Eu ropame is te r -
schaften in lbufera 
in Portugal statt. 
Fünf OTBer stan-
den in den deut-
schen National-
Teams:

Holger Smit beim 
Ü 65-Team – es 
gewann die Bron-
zemedaille
Thomas Völcker 
beim ü 60-Team – hier gab es den Platz 10
Klaus Behrens, Peter Wandscher und 
Klaus Westerhoff im ü 70-Team mit Platz 5. 

Glückwunsch zum guten Abschneiden und 
größten Respekt vor diesen Leistungen im 
fortgeschrittenen Alter!

Platz 3 bei der EM: Deutsches Team ü 65 mit Holger Smit vom OTB mit 
der Nr. 10                                                                                       Foto: OTB

Melvin Papenfuß  übernimmt 
OTB-Basketball-Office
Das Basketball-
Office des OTB 
managt das Organi-
sations- und Alltags-
geschäft mit Mel-
dungen, Hallenplan, 
Spielplangestaltung 
und vieles mehr mit 
seinen 26 Teams im 
Punktspielbetrieb. 
Seit Frühjahr 2023 
hat Melvin Papen-
fuß (Foto) diese Funktion übernommen. Er ist 

im OTB mit Basketball groß geworden und 
hat anschließend erfolgreich in der JBBL-, 
NBBL-Bundesliga der EWE Baskets Juni-
ors gespielt. Er kennt die Basketball-Welt 
also wie kaum ein Zweiter. Wir wünschen 
Melvin besten Erfolg in diesem Nebenjob – 
in erster Linie studiert er Sonderpädagogik 
an der Universität in Oldenburg und spielt 
im 1. Herrenteam des OTB. Gleichzeitig 
bitten wir alle, die den OTB Basketball in 
irgendeiner Form begleiten, Melvin best-
möglich zu unterstützen.
Zu erreichen ist er unter: 
basketball@oldenburger-turnerbund.
de     und Handy  01 62 / 7 63 74 80
                                        Klaus Kertscher
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Seit 25 Jahren erklingt die 
Darbuka auch im OTB
Eher im Verborgenen gibt es in diesem Jahr 
im Angebot des Oldenburger Turnerbundes  
ein 25-jähriges Jubiläum. Seit 1998 bietet der 
Rhythmik-Pädagoge und Musiker Burkhard 
Schwier aus Achim bei Bremen beim OTB 
monatlich Workshops für das Spiel mit der  
orientalischen Darbuka an. Diese Trommel 
ist das wohl wichtigste Instrument in der Mu-
sik für den orientalischen Tanz und Burkhard 
ein führender Musiker dieses Instruments in 
Deutschland. 

Über Tänzerinnen des OTB aus dem Bereich 
„Orientalischer Tanz“ sind vor 25 Jahren erste 
Kontakte und daraufhin eine kontinuierliche 
Zusammenarbeit entstanden. Viele Übungs-
leiterinnen und Teilnehmerinnen aus den 
OTB-Tanzgruppen sowie Externe aus Ol-
denburg und Umgebung haben mit der Zeit 
diese einmalige Gelegenheit genutzt, um sich 
in Theorie und Praxis der orientalischen Tanz-
rhythmen weiterzubilden.

Auch gemeinsame Projekte wie zum Beispiel 
Burkhards Mitwirkung bei Veranstaltungen 
des Angebotsbereichs oder einiger seit Früh-
jahr 2023 von Antje Neumann angebotenen 
Tanzworkshops mit Live-Trommel-Begleitung 
von Burkhard wurden über die Jahre reali-
siert.
 
Für alle Frauen und Männer, die diese be-
sondere Trommel und ihre Rhythmen einmal 
kennenlernen möchten, bietet der Musiker 
am Sonnabend, 11. November, von 16.30 
bis 18.30 Uhr einen Schnupperworkshop im 
Wellnessraum des OTB an. Vorkenntnisse 
sind für die Teilnahme nicht erforderlich. Die 
Trommeln werden gestellt.

Was ist eine Darbuka?

Die Darbuka ist ein Schlaginstrument in 
Becherform und gehört zu den Fellklin-
gern (Membranophonen). Sie stammt 
aus dem Nahen Osten und dem arabi-
schen Afrika. Traditionell wird der Korpus 
aus Ton hergestellt und mit einer Tier-
haut bespannt.

Burkhard Schwier aus Achim bietet 
beim Oldenburger Turnerbund monatlich 
Workshops für die orientalische Darbuka 
an.   

Weitere Informationen und Möglichkeit der 
Anmeldung auf der Internetseite www.rhyth-
muserlebnis.de von Burkhard Schwier oder 
auch telefonisch unter 0 42 02  - 8 88 88 87. 
Fragen werden aber auch unter bauchtanz@
oldenburger-turnerbund.de beantwortet.
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Volleyball

Nach Corona wieder in Hin- und 
Rückrunde jeder gegen jeden
Eine intensive Zeit im Sand ist nun nach An-
bruch der Hallensaison vorbei. Es wird aber 
bestimmt nicht weniger intensiv. Die 3. Bun-
desliga ist diese Saison das erste Mal seit der 
Coronapandemie wieder normal organisiert. 
Das bedeutet: Jeder spielt gegen jeden in ei-
ner Hin- und Rückrunde. Vorher gab es erst 
eine Vorrunde und danach eine Aufstiegs- 
und eine Abstiegsrunde. Deswegen können 
wir uns alle in dieser Saison auf mehr Heim-
spiele als im vergangenen Jahr freuen. 

Am 16. September (nach Redaktionsschluss) 
war es soweit und wir, die erste Herren, hatten 
unser erstes Heimspiel gegen den SF Aligse 
direkt nach dem OTB-Cup am 9. und 10. Sep-
tember. Wir trafen auf Ex-Oldenburger Robin 
Remmers und die ehemaligen Ammerländer 
Thomas Adelmann und Arne Tydmers.

Hier sollte sich zeigen, ob die Zusammen-
arbeit von Jörg Johanning und dem neuen 
Co-Trainer Olaf Jahnke auch in einer Druck-
situation Früchte trägt. Die Neuzugänge von 
der VSG Ammerland Silas Gerdes (Diago-
nalangreifer) und Jannis Jargow (Zuspieler) 
sind auch bestens im Team aufgenommen 
worden. Bei unserem zweiten Heimspiel am 
7. Oktober empfangen wir den FCJ Köln. Das 
ganze Team freut sich schon jetzt wieder auf 
zahlreiche Zuschauer und eine einmalige At-
mosphäre in der Halle.

2. Herren starten mit 
neuen aufsteigenden   Talenten 

Zwar starten die 2. Herren nach der äußerst 
erfolgreichen Oberliga-Saison mit großen 
Hoffnungen in die Saison, jedoch gilt es. auch 
große Fußstapfen zu füllen: Viele Leistungs-
träger der vergangenen Saison haben uns 
verlassen. Dadurch bleibt von der bisherigen 
Kernmannschaft leider nur ein kleiner Teil. So 
wurden viele neue Gesichter in die 2. Herren 
gezogen. Diese müssen sich nun beweisen

Noch schwerer sind aber die Verluste der Ar-
chitekten der zurückliegenden Erfolgssaison: 
Cheftrainer Olaf Jahnke unterstützt nun die 
1. Herren im Trainerstab, während Co-Trai-
ner Sascha Klefenz die Verantwortung des 
Haupttrainer der 1. Damen übernimmt. Leider 
konnte sich für die 2. Herren noch kein fester 
Trainer finden. Das Team weiß, dass diese 
Ausgangssituation alles andere als optimal 
ist. Aber wir sind guter Dinge, dass wir diesen 
holprigen Start bewältigen können, um auch 
diese Saison wieder erfolgreich in der Oberli-
ga mitspielen zu können und die Fußstapfen 
der Vorsaison zu füllen. 

Wer unterstützt 1. Herren  
bei  ihren Heimspielen?
Die 1. Herren sucht Unterstützung für die 
Heimspiele in der Dritten Liga. Neben 
einem Hallensprecher suchen wir auch 
Personen, die sich um das Streaming der 
Heimspiele kümmern. Außerdem wird je-
mand gesucht für die Orga der Ballroller 
& Wischer. Bei Interesse einfach bei der 
H1 melden oder
volleyball@oldenburger-turnerbund.de
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3. Herren befinden sich noch 
in der Orientierungsphase
Die 3. Herren spielt in der Saison 2023/24 
in der Verbandsliga, wird von Sonja Henkel 
trainiert und startete am 16. September (nach 
Redaktionsschluss) gegen die TV 01 Bohmte 
in die neue Saison. Die Mannschaft befindet 
sich noch in der Orientierungsphase. Der Ka-
der besteht aus Jugendspielern und jungen 
Erwachsenen. Darunter vor allem bisherige 
Spieler der Mannschaften H 3 bis H 6. In fünf 
Trainingseinheiten lernten die Spieler sich 
kennen und bereiteten sich auf die Saison 
vor. Dennoch ist bisher unklar, welcher Spie-
ler welche Rolle und Position einnehmen soll. 
Der Kader der 3. Herren wird wohl festste-
hen, sobald im Kader der 2. Herren Klarheit 
herrscht. Dennoch soll demnächst eine grobe 
Rollenverteilung der bisherigen Spieler statt-
finden. In den nächsten Trainingseinheiten 
und beim OTB-Cup wird die Mannschaft sich 
endgültig finden und einspielen müssen, um 
die Saisonziele festlegen.

Aus H 3 wird H 4 und spielt 
nun in der Landesliga
Wir haben unseren Verbandsligaplatz und 
den Namen H 3 mit der H 4 getauscht und 
spielen nun in der Landesliga. Erfreulicher-
weise bleibt ein Großteil der Mannschaft be-
stehen. Allerdings haben wir insgesamt sechs 
Trainer von anderen OTB-Mannschaften in 
unseren Reihen, was die Besetzung an den 
Spieltagen – mit vielen Überschneidungen – 
nicht einfach macht. Daher werden wir sicher-
lich das ein oder andere Mal auf den Einsatz 
von Jugendspielern zurückgreifen müssen.

Aufbauend auf viele Jahre Erfahrung (zehn 
Spieler sind 40 und älter) sowie Motivation 
und Freude während und nach den Spielen 

wollen wir versuchen, eine gute Saison zu 
spielen und schauen, ob wir es schaffen, 
oben mitzuspielen. Wenn alle mitziehen und 
sich nicht zu viele verletzen, sollte dies durch-
aus möglich sein. Wir starteten Ende August 
mit dem Hallentraining und hatten dreieinhalb 
Wochen Zeit bis zum ersten Punktspiel.

Das junggebliebene und – bisweilen – dyna-
mische Team besteht aktuell ausfolgenden 
14 Spielern: Jan Mielke, Eike Tholema, Tim 
Worrieschek, Marci Kraut, Jörg Johanning, 
Hannes Lehning-Grass, Stefan Noltemeier, 
Olaf Jahnke, Benjamin Schmidt, Torsten Vo-
gel, Marcel Wendler, Malte Brüers, Sascha 
Klefenz und Lars Drantmann.

5. Herren stellt sich einer 
neuen Herausforderung
Nach einem schönen Beach-Sommer geht 
auch für die 5. Herren die Hallensaison wie-
der los. Im dritten gemeinsamen Jahr startet 
man nun erstmals in der Bezirksliga.

 Als drittes von drei aufgestiegenen Teams ist 
für uns klar der Klassenerhalt das Ziel. Umso 
besser, dass der Großteil des Kaders der 
vergangenen Saison zusammengeblieben ist 
und sich mit einigen Neuzugängen verstärkt 
hat. Die Stimmung im Team ist optimistisch. 
Leider verlässt uns unser Trainer Eike Tho-
lema nach zwei Jahren im Amt, um sich an-
deren Projekten zu widmen. Weiterhin leiten 
Benjamin Kern und Peter Dennert geteilt die 
Trainings. Die Saison startete für uns am 17. 
September (nach Redaktionsschluss)  mit ei-
nem Heimspieltag in der Haarenufer-Halle. 

An dieser Stelle möchten wir noch einmal 
Eike für seinen Einsatz danken. Deine Be-
harrlichkeit, Ruhe und Kompetenz im Training 
und an der Seitenlinie haben uns immer aufs 
Neue vorbereitet und motiviert!
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1. Damen gehen die neue 
Saison voller Motivation an
Die Pause im Sand ist zu Ende und nun 
stehen wir seit Mitte Juli wieder in der Hal-
le. Nach der vergangenen Saison mussten 
wir einige verantwortungstragende Spiele-
rinnen abgeben, konnten aber durch neuen 
Zuwachs den Kern der Mannschaft ergänzen. 

Unsere Vorbereitungszeit haben wir intensiv 
genutzt, um uns mit unserem neuen Trainer-
team als Gruppe zu finden und uns wieder 
an die Halle zu gewöhnen. Auch bei einem 
Vorbereitungsturnier in Osnabrück haben wir 
mitgespielt, um gemeinsam auf dem Feld zu 
stehen. Nach dem OTB-Cup schauen wir 
jetzt gespannt auf den ersten Heimspieltag 
gegen Blau-Weiß Lohne am 30. September.

Obgleich die Saison als eine Herausforde-
rung vor uns steht, schauen wir ihr mit Freude 
entgegen. Da der Kader aus elf Spielerinnen 
besteht, werden uns Jugendspielerinnen im 
Training und gegebenenfalls auch bei Spielen 
unterstützen. Wir sind bereit und gehen die 
neue Saison voller Motivation an. Wir freuen 
uns auf eure Unterstützung!

2. Damen mit einer guten 
Mischung zurück in die Halle
Der Saisonstart rückt näher und wir haben 
mit dem Hallentraining begonnen. Unser 
Trainerteam hat sich für die Vorbereitung ei-
niges vorgenommen: Wir machen ausgiebi-
ges Krafttraining mit Bolle und feilen mit ihm 
an unserer Schlag- und Abwehrtechnik. Tim 
macht uns zu Aufschlag- und Annahmespe-
zialisten und unser Team wächst langsam 
zusammen.

Mit einer guten Mischung aus Spielerinnen, 
die schon länger in der D 2 spielen, und aus 
Spielerinnen, die aus unserer Jugend zu uns 
gestoßen sind, werden wir die Verbandsliga 
ab Ende September aufmischen. Herzlich 
willkommen Lina, Hanne, Lotti und Carla! 
Wir heißen außerdem Mareike willkommen, 
die nach einer Volleyballpause unsere Mann-
schaft verstärken wird.

 Zur Vorbereitung spielen wir den OTB-Cup 
und einige andere Trainingsspiele. Wir freuen 
uns, viele von euch bei unseren Heimspielen 
zu sehen.                                 Eure 2. Damen

Ende Juni hatte Beachwart Marc Kraut zum ersten D-Cup / Damen auf der Beachanlage 
am Osterkampsweg eingeladen. Neun Teams vom OTB waren dort vertreten. Die beste 
Platzierungen erreichten Mia und Marisa aus der D 3 mit einem dritten Platz. Von den OTB 
Teams waren Spielerinnen von der D 3 bis D 7 vertreten.
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3. Damen: Ihr Bestes geben 
und Stärken gezielt einsetzen
Moin, mit Spannung und Enthusiasmus bli-
cken wir auf die bevorstehende Saison, die 
für uns neue Herausforderungen, Chancen 
und Erlebnisse bereithält. Es ist wichtig, dass 
wir als Team zusammenhalten und unser 
Bestes geben, um erfolgreich zu sein.

Zunächst möchten wir darauf hinweisen, dass 
wir derzeit auf der Suche nach neuen Team-
mitgliedern für alle Positionen sind. Unser Ziel 
ist es, unseren Kader zu erweitern und frische 
Talente in unsere Reihen aufzunehmen.

Es ist kein Geheimnis, dass wir mit einem 
kleineren Kader in die neue Saison starten 
werden. Einige unserer Spieler sind leider 
verletzt und können uns in den ersten Spielen 
nicht unterstützen. Diese Herausforderung 

werden wir als Team gemeinsam bewälti-
gen, indem wir noch enger zusammenar-
beiten und unsere Stärken gezielt einset-
zen.

In Bezug auf unseren Trainer ist die Situ-
ation noch unklar. Wir stehen in engem 
Kontakt und werden bald Klarheit darüber 
haben, ob unser Trainer uns weiterhin be-
gleiten wird. Unabhängig von dieser Unsi-
cherheit werden wir als Team alles daran-
setzen, unser Training fortzusetzen und uns 
bestmöglich auf die Saison vorzubereiten.

Trotz aller Unsicherheiten blicken wir mit 
positiver Energie und Entschlossenheit in 
die neue Saison. Wir werden die kommen-
den Wochen nutzen, um hart zu trainieren, 
uns als Team weiterzuentwickeln und uns 
gegenseitig zu motivieren. Mit sportlichen 
Grüßen		                                      D 3
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Größter Teil der Spielerinnen 
bleibt 4. Damen erhalten
Ab Mitte August sind wir, die D4, wieder in der 
Halle aktiv und bereiten uns auf die kommen-
de Saison in der Bezirksklasse vor. Einige 
Spielerinnen haben uns leider aufgrund des 
Studiums verlassen, aber der größte Teil der 
Spielerinnen bleibt unserem Trainer Benny 
erhalten. Daher blicken wir positiv in die Zu-
kunft. Neben Elsfleth und Delmenhorst sind 
jeweils zwei Teams von Bloherfelde und Nor-
denham in der Liga. Spannend wird auch das 
Vereinsderby gegen die eigene 5. Damen.

Zum Kader der 5. Damen 
gehören fast 20 Spielerinnen 

Nach einer sehr erfolgreichen Beachsaison 
geht es für die 5. Damen nun zurück in die 
Halle. Im Kader gab es viele Veränderung. 
Einige Spielerinnen spielen jetzt fest in der 
D 2, dafür sind viele aus der D 6 aufgerückt, 
sodass nun fast 20 Spielerinnen bei der 5. 
Damen mittrainieren. 

Unser erstes Bezirksklassen-Spiel gegen VG 
Delmenhorst-Stenum  II haben wir leider mit 
3:1 verloren. Nebenbei bereiten wir uns auch 
auf die ersten Qualifikationen für die U-18-
Meisterschaften vor. 

Um wieder in den Spielablauf der Halle hin-
einzukommen, waren wir auf dem Beku-Cup 
in Emlichheim, wo wir uns ein spannendes 
Spiel zwischen dem SCU Emlichheim und 
Borken angucken durften. Nach vier Spielen 
am Sonntag belegten wir den dritten Platz des 
Turniers. Diese Aktion konnten wir nebenbei 
zur Teambildung nutzen. Unser Trainer Phillip 
Kremin würde sich freuen, wenn dieser Cup 
zur alljährlichen Tradition werden würde.

6. Damen wollen sich nach 
Aufstieg in Kreisliga beweisen
In den vergangenen Wochen haben wir, die 6. 
Damen, wieder in die Halle zurückgefunden 
und schon angefangen, für die neue Saison 
zu trainieren. Wir sind in der vorigen Saison 
aufgestiegen und haben nun dieses Jahr die 
Möglichkeit, uns in der Kreisliga zu beweisen. 
Wir haben gelernt, gut zusammen zu funk-
tionieren. Auch die kommende Saison wird 
uns noch weitere Möglichkeiten geben, uns 
als Team zu steigern und weiter darauf aufzu-
bauen. Die nächsten Spiele der neuen Saison 
rücken immer näher und wir freuen uns auf 
gute Spiele. Wir haben viele neue und mo-
tivierte Spielerinnen in unserer Mannschaft 
und wir freuen uns, diese bei uns zu haben. 
Wir werden zusammen die Saison meistern 
und hoffentlich als Team zusammenwachsen. 
Wir hoffen auf eine gute und lehrreiche Sai-
son.		                     Eure 6. Damen 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Einkäufen die Angebote 

unserer Anzeigenkunden!
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3 H: Verbandsliga
3 D: Bezirksliga
4 H: Landesliga
4 D: Bezirksklasse

Datum Heim Gäste Beginn Halle
VG Delmenhorst-Stenum 14 Uhr

TV Baden 16 Uhr
TV Eiche Horn Bremen III 14 Uhr

VSG Altes Land 16 Uhr
VfL Rastede II 14 Uhr

SG Jeddeloh/Bad Zwisch. II 16 Uhr
OTB D1 Blau-Weiß Lohne 20 Uhr

DJK Füchtel Vechta 10 Uhr
Tecklenburger Land Volleys II 10 Uhr

07.10.2023 OTB H1 FCJ Köln 20 Uhr HE
14.10.2023 OTB D1 Turn-Klubb zu Hannover 20 Uhr HE
28.10.2023 OTB D1 VC Osnabrück 20 Uhr HE

MTV Aurich 16 Uhr
TuS Bloherfelde 18 Uhr

VG Delmenhorst-Stenum II 10 Uhr
SV Nordenham II 12 Uhr

TSG Westerstede III 10 Uhr
TV Cloppenburg III 12 Uhr

OTB H1 TV Hörde 16 Uhr
SG Ofenerdiek/Ofen 14 Uhr
VSG Ammerland II 16 Uhr

SC Schwarz-Weiß Bakum 14 Uhr
MTV Aurich 16 Uhr

OTB H1 VV Humann Essen II 20 Uhr
Vareler TB 14 Uhr

BW Lohne II 16 Uhr
TuS Bloherfelde III 14 Uhr
SV Nordenham II 16 Uhr

OTB D1 VfL Lintorf 20 Uhr
VfB Oldenburg 10 Uhr
TG Wiesmoor 12 Uhr

STV Wilhelmshaven 14 Uhr
TG Wiesmoor II 16 Uhr

TuS Bloherfelde IV 14 Uhr
VfL Rastede II 16 Uhr

OTB H1 Turn-Klubb zu Hannover 20 Uhr
Oldenburger TB V 10 Uhr
SV Nordenham I 12 Uhr

SV Viktoria Elisabethfehn II 16 Uhr
Wilhelmshavener SSV II 18 Uhr

TuS Bloherfelde III 14 Uhr
TuS Bloherfelde II 16 Uhr

VG Delmenhorst-Stenum II 14 Uhr
SV Nordenham I 16 Uhr

OTB D1 Tuspo Weende 20 Uhr
AT Rodenkirchen 10 Uhr

VG Aschendorf/Papenburg 12 Uhr
Neujahrsturnier 15 Uhr

Abteilungsversammlung 18 Uhr

HEOTB H301.10.2023

OTB

HE

HE

HE

HE

HE

FSOTB H319.11.2023

04.11.2023 OTB H4 HU

25.11.2023

09.12.2023

OTB D4

OTB D6
05.11.2023

11.11.2023

18.11.2023

OTB H5

OTB D7

OTB D5

OTB D2

OTB H2

OTB D3

HU

HU

HE

OTB D7

OTB H5

17.12.2023

26.11.2023 OTB D4 FS

02.12.2023

10.12.2023

OTB D5

OTB D4

Stand: 14.09.2023 / Änderungen vorbehalten. Siehe auch unter www.volleyball.oldenburger-turnerbund.de

Fragen bitte per Mail an volleyball@oldenburger-turnerbund.de oder www.facebook.com/OTBVolleyball

Heimspiele der
OTB-Volleyball-Mannschaften 2023

 HE: Haareneschhalle       HU: Alte Halle Haarenufer 
 FS: Feststraße                   BZTG: Berufszentrum Taastruper Str.

  1 H: Dritte Liga  
  1 D: Regionalliga
  2 H: Oberliga
  2 D: Verbandsliga

5 H: Bezirksliga
5 D: Bezirksklasse
6 D: Kreisliga
7 D: Kreisklasse

OTB H2

OTB D2

OTB D7

HE30.09.2023
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Malerfachbetrieb
Kreative Raumgestaltung 

Bodenbeläge
Vollwärmeschutz 
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Kompetenz in Farbe

Uwe Becker  I   Malermeister
August-Wilh.-Kühnholz-Str. 64

26135 Oldenburg
Tel. (04 41) 2 56 31

Twisterlingsbogen 14 | 26160 Bad Zwischenahn/Petersfehn | Tel. 0441/5948378
hartmann-schlosserei.de
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Sieben Jugendmannschaften 
qualifizieren sich für 
den Weser-Ems-Pokal
Die Jugendpunktspiele wurden vor den Som-
merferien abgeschlossen und der OTB hat 
fünf Staffelsiege eingefahren. Die Junioren 
A II, Junioren B II Junioren C II, Juniorinnen 
B und Juniorinnen B II haben sich direkt für 
die Pokalrunde qualifiziert. Die Junioren B 
und die Juniorinnen A II sind als beste Zweit-
platzierte der Altersklasse noch mit in die Po-
kalrunde reingekommen. Damit konnten wir 
unseren Erfolg vom Sommer 2022 nochmal 
steigern.

Die Juniorinnen B II haben schon ihre erste 
Begegnung gegen den TCO-Süd aus Olden-
burg gehabt und haben diese Runde 3:0 ge-
wonnen. Nun geht es am 26.08.2023 gegen 
den WTHC aus Wilhelmshaven weiter. Die 
Junioren A II haben ihr Erstrundenspiel gegen 
Jade TG Wilhelmshaven leider 0:3 verloren 
und sind somit ausgeschieden. 
Die Ergebnisse der weiteren Spiele sind auf 
der Homepage zu finden.

Sommerfest startete mit 
leichtem „Dauerniesel“

Bei ihrem Sommerfest hatte die Tennisab-
teilung leider nicht so viel Glück mit dem 
Wetter. Ein leichter „Dauerniesel“ setzte am 
Sonnabend,  19. August, schon zum Beginn 
um 15 Uhr ein. Aufgrund der Einschulungen 

der Erstklässler, die an 
diesem Tag stattfanden, 
und wohl auch dem Wetter 
geschuldet, waren keine 
Kinder und Jugendlichen 
zum Sommerfest erschie-
nen. Die Spieler der Her-
renmannschaft, die sich 
auf das Kinderprogramm 
vorbereitet hatten, konn-
ten dadurch am Mexicano-

Tennis teilnehmen und so starteten wir mit 30 
Teilnehmer*innen in die Doppel-Spaß-Runde.

Über sieben Plätze wurden jeweils 16 Punkte 
ausgespielt und dann wurden neue Paarun-
gen ausgelost. Team Logemann war zu zweit 
angetreten und haben sich von Runde zu 
Runde abgewechselt und Dorit Böschen war 
als Joker für „Ausfälle“ bereit.

Gegenüber dem Americano-Tennis gibt es 
hier durch die Spielergebnisse ein Ranking 
und so spielten sich die Teilnehmer*innen in 
„Ligen“. Die stärkeren befanden sich dann 
auf den Plätzen 1-3 wieder und so spielten 
dann von Runde zu Runde die leistungsstär-
keren Spieler*innen gegeneinander und die 
etwas Schwächeren gegeneinander. Insge-
samt haben wir 10 Runden ausspielen kön-
nen. Als Gesamtsieger gingen Leon Böschen 
und Jannis Unruh mit jeweils 97 Punkte vom 
Platz.

Anschließend kamen noch weitere Mitglieder 
zum Buffet ins Diekerts dazu. Mit mehr als  40 

Tennis

Abklatschen nach 
16   gespielten 
Punkten: Nelson, 
Kerstin, Niels und 
Hans-Jürgen.
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Mitgliedern und Famili-
enangehörigen haben 
wir ein tolles Finger-
food-Buffet genießen 
können und nette, ge-
sellige Gespräche ge-
führt. Nach dem Essen 
war es wieder trocken 
und wir konnten den 
Abend auf der Terrasse 
ausklingen lassen.

Hervorragendes Licht und 
eine neue Schließanlage

Nach 23 Jahren wurden in der OTB-Tennis-
halle am Osterkampsweg  der Teppichboden 
erneuert und zusätzlich das Licht auf spar-
same LED-Beleuchtung umgerüstet. Damit 
aber nicht genug. Das abgängige Karten-
Schließsystem (der Rechner lief noch mit 
dem Betriebssystem MS-DOS) 
wurde von einem QR-Code 
Schließsystem (Foto) abgelöst.

Nachdem die gesamten Maß-
nahmen mit den Firmen abge-
sprochen waren, verlief der Aus-
tausch des Teppichbodens reibungslos. Für 
Nacharbeiten an der Beleuchtung musste die 
Halle dann noch einmal Tag gesperrt werden.

Mehr als 205.000 Euro waren vereinsseitig 
für die erforderlichen Arbeiten aufzubringen. 
Dank der Förderungen vom Landessportbund 
Niedersachsen, der Stadt Oldenburg und 
über das Klimaschutzprogramm des Bundes 
sowie einer Spende der Landessparkasse zu 
Oldenburg verbleibt ein Eigenanteil von 30 
Prozent, dwer über ein Darlehen finanziert 
werden musste.

Die Lichtsteuerung verläuft künftig über die 
Buchung des Platzes über bookandplay. Zu-
sätzlich sind Bewegungsmelder installiert, 
damit das Licht nicht unnötig brennt, falls ein 
Abo-Bucher mal zu seiner Stunde, nicht er-
scheint.

Die Türsteuerung über die QR-Codes läuft 
auch noch nicht reibungslos, da die Mobil-
funknetzabdeckung nicht ausreichend ist. 

Nach Lösungen wird hier ge-
sucht.

So können wir zu Beginn noch 
nicht alle Features nutzen, aber 
die Halle ist seit Anfang August 
zur Buchung freigegeben und 

der ein oder andere hat bereits den neu-
en Hallenboden mit dem hervorragenden 
Licht getestet und alle waren sehr zufrieden. 
Wir freuen uns auf eine tolle Hallensaison 
2023/24 mit möglichst hoher Auslastung, um 
die finanziellen Mittel schnell wieder abtragen 
zu können.

Anfragen zu freien Hallenkapazitäten in Form 
eines Abonnements können an Silke Wem-
ken gestellt werden. Ansonsten können die 
Plätze in der Tennishalle auch über book-an-
dplay gebucht werden. 

Auf zum Buffet (von links): Niklas, Christina, Kerstin, Kirsten, Uschi, 
Kai, Thorsten und Tobias. 
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GmbH & Co.KG

Am Nordkreuz 20
26180 Rastede/Wahnbek
Tel.: 04402 - 92550
Fax: 04402 - 925522
Email: info@autohaus-krzykowski.de

Nadorster Straße 265
26123 Oldenburg
Tel.: 0441 - 32427

www.autohaus-krzykowski.de und NEU: www.auto-krzykowski.de

Seit über 30 Jahren Ihr Mazda Partner in Stadt und Land



33

Hochklassiger Leistungssport 
und auch „Hobby-Tischtennis 
Mit Volldampf in eine neue Wettkampfsaison
Nach einer langen Sommerpause geht es 
nun auch im Tischtennissport im Septem-
ber wieder los: Eine neue Wettkampfsaison 
steht vor der Tür. Der OTB ist mit etlichen 
Mannschaften von der 3. Bundesliga bis zur 
3. Kreisklasse dabei und dies erweist einmal 
mehr, dass hochklassiger Leistungssport und 
„Hobby-Tischtennis“ in einer Abteilung gut ne-
beneinander möglich sind.

In der 3. Bundesliga begannen die 1. Herren  
als Aushängeschild des Vereins mit einem 
Auswärtsspiel am 16. September (nach Re-
daktionsschluss) in Jülich ihr Programm. In 
der Hinserie stehen dann fünf Heimspiele am 
Haarenesch im Terminkalender.: 

Sa,, 23.  September: 14 Uhr, Oldenburger 
TB – TTC 1957 Lampertheim (nach  Redak-
tionsschluss) 

Tischtennis

So., 15. Oktober:	14 Uhr, Oldenburger TB – 
TTS Borsum
So., 29. Oktober:	14 Uhr, Oldenburger TB – 
SC Buschhausen
Sa., 04. November: 14 Uhr, Oldenburger TB 
– SV Union Velbert II
So., 19. November: 14 Uhr. Oldenburger TB 
– Füchse Berlin

Im Vorjahr konnte die Mannschaft mit Philipp 
Floritz, Danilo Toma als Reservespieler, Heye 
Koepke, Valentin nad Nemedi und Andy Röm-
hild nach ihrem Aufstieg einen sehr guten 4. 
Platz in der 3. Bundesliga Nord erreichen. Si-
cherlich wird jetzt wieder versucht werden, in 
den oberen Tabellenregionen mitzuspielen.

Eine ganz starke „junge Truppe“ wird die 2. 
Mannschaft bilden, die sich erstmals in der 
Regionalliga beweisen darf. Zu Mathis Kohne 
und Justus Lechtenbörger, der von seinem 
Auslandsjahr zurückgekehrt ist, stoßen mit 
Oscar Birriel Rivera und Bastian Meyer zwei 
Youngster, die bereits bewiesen haben, dass 
sie für höhere Aufgaben bereit sind. Mit Nico 
Popal ist ein Oldtimer zum OTB zurückge-
kehrt, der die Mannschaft sicher maßgeblich 
unterstützen wird wie auch Johannes Schna-
bel, Bennet Robben und Nico Schulz.
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Die 2. Mannschaft wird in der Hinserie drei-
mal zu einem Heimspiel am Haarenesch an-
treten:
So., 17. September: 13 Uhr, Oldenburger TB 
II – MTV Eintracht Bledeln
So., 22. Oktober:	13 Uhr, Oldenburger TB II – 
SV Union Salzgitter
Sa., 28.Oktober: 12 Uhr, Oldenburger TB I – 
TSV Algesdorf

Bärenstark besetzt ist die 3. Mannschaft in 
der Landesliga und sollte mit dem Abstieg, 
der im Vorjahr nur knapp vermieden wurde, 
diesmal nichts zu tun haben. Ähnliches gilt für 
die 4. Herrenmannschaft in der Bezirksliga 
und die 5. Mannschaft als Aufsteiger in der 
1. Bezirksklasse. Mit einer bunten Mischung 
aus Jung und Alt treten die 6. und 7. Mann-
schaft in der 3. Kreisklasse an.

Damen treten erneut mit 
drei Mannschaften an

Es ist sehr erfreulich, 
dass der OTB in die-
sem Jahr wieder drei 
spielstarke Damen-
mannschaften melden 
konnte für die Oberliga 
(erstmals), Landesliga 

und Bezirksliga, wo Milena Anders und Mia 
Heike ein Nachwuchsteam anführen werden. 
Mit Karina Pankunin (Foto) ist eine neue Spit-
zenspielerin zum Oberligateam gestoßen, die 
gemeinsam mit Nathalie Jokisch, Anastasia 
Peris, Ina Mut sowie Maike Westerburg und 
Nane Emme als „Edel-Reservistinnen“ ein 
Wörtchen mitreden will gegen Mannschaften 
wie Werder Bremen, Polizei Hildesheim oder 
SC Marklohe. In der Hinserie stehen hier vier 
Heimspieltermine an:

So., 17. September: 13 Uhr, Oldenburger TB 
– SV 28 Wissingen (nach Redaktionsschluss)
So., 22. Oktober:	13 Uhr, Oldenburger TB – 
SV Neuhaus
So., 19. November: 13 Uhr, Oldenburger TB 
– RSV Braunschweig II
So., 10. Dezember: 13 Uhr. Oldenburger TB 
– TTV 2015 Seelze

Im Nachwuchsbereich wird der OTB mit drei 
Jungen-19-Mannschaften und einer Mäd-
chenmannschaft im Spielbetrieb der Bezirks-
liga und Kreisliga vertreten sein.

Alle Spitzenmannschaften des OTB verspre-
chen hochklassigen Tischtennissport in inten-
siver Atmosphäre und freuen sich auf zahlrei-
che ZuschauerInnen.
	         Kurt Dröge und Hiroki Ishizaki

Spielen in der 3. Bundesliga für die die 1. Herren (von links): Philipp Floritz, Danilo Toma, 
Valentin Nad Nemedi, Andy Römhild und Heye Koepke.
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Hans Hemmen 100 Jahre alt 
9800 Kilometer gewandert 
Am 9. Juli ist Hans Hemmen 100 Jahre alt 
geworden. Zu diesem besonderen Geburts-
tag haben die stellvertretende Geschäfts-
führerin des OTB, Antje Neumann, und der 
Abteilungsleiter der Wander-
abteilung, Berndt Wozniak, 
herzliche Glückwünsche des 
Vorstandes des OTB und 
der Wanderer und dazu ei-
nen Präsentkorb überbracht. 
Mit seiner Ehefrau lebt Hans 
bei guter Gesundheit noch 
im eigenen Haus in Bürger-
felde.

Nach einer erfüllten berufli-
chen Tätigkeit als Wasser-
bauingenieur in Nordrhein 
Westfalen ist Hans Hemmen 
nach seiner aktiven berufli-
chen Tätigkeit 1996 in seine 
Geburtsstadt Oldenburg zu-
rückgekommen. Sofort hat 
er sich den Wanderern des 
OTB angeschlossen und ist 
33 Jahre im Weitgehclub 
(WGC) und bei den Sonntagswanderern ak-
tiv gewesen. Mit 676 Wanderungen im WGC 
hat er mit Abstand die meisten Wanderungen 
durchgeführt. Dabei hat er 9800 Kilometer auf 
„Schusters Rappen“ zurückgelegt. Hans hat 
als Wanderführer über viele Jahre die Wan-
derungen ausgearbeitet und noch bis 2017 

die sogenannten Kurztreter geführt. Aus Al-
tersgründen hat er dann 2019 mit dem akti-
ven Wandern aufgehört.

Die Wanderer konnten sich auf Hans immer 
verlassen. Seine verbindliche Art, das freund-
liche Wesen und die vielen Geschichten aus 
einem ganzen Jahrhundert haben die Wan-
derungen, aber auch den geselligen Teil nach 
den Wanderungen, immer bereichert.

Auf die Frage nach dem Rezept für ein 
100-jähriges Leben nennt er neben guten 

Genen vor allem das Wandern und die Ge-
selligkeit im Sport, die ihm viel Zufriedenheit 
geschenkt habe. „Mögest Du leben, solange 
Du willst und es wollen, solange du lebst“. Mit 
diesem irischen Sprichwort wünschten Antje 
und Berndt dem Jubilar alles erdenklich Gute 
für die kommenden Jahre.

Glückwünsche für Hans Hemmen zum 100. Geburtstag von 
Antje Neumann.                                                    Foto: Berndt Wozniak

Wandern
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Weitgehclub auf Kulturfahrt 
nach Emden und Leer
Nach der Pause durch die Corona-Pandemie 
startete der Weitgehclub (WGC) der Wan-
derabteilung mit einem Bus der Firma Hilgen 
wieder zu seiner alljährigen Kulturwanderung.  
Dr. Lutz Albers hatte eine informative Reise 
vorbereitet, die nach Emden und Leer führte.
Zunächst besuchten die Wanderer die Johan-
nes a Lasco Bibliothek, die auf den Ruinen 
der Großen Kirche in Emden errichtet wur-
de. Uns empfing der wissenschaftliche Leiter 
der Bibliothek, Dr. Klaas-Dieter Voß, und gab 
uns mit einem 
Vortrag einen 
Einblick in 
Aufgabenstel-
lung und Ge-
schichte.

Die Biblio-
thek ist eine 
außeruniver-
sitäre, öf-
fentliche und 
j e d e r m a n n 
zugängl iche 
g e i s t e s w i s -
senschaftlich 
und theolo-
gisch ausgerichtete Spezialbibliothek und Bil-
dungseinrichtung mit dem Schwerpunkt „Re-
formierter Protestantismus“. Namensgebend 
ist der aus Polen stammende Reformator 
Johannes a Lasco, der zwischen 1540 und 
1555 in Emden wirkte. 

Die den Heiligen Cosmas und Damian ge-
weihte Große Kirche blickt auf eine bewegte 
Vergangenheit bis ins 9. Jahrhundert zurück. 
Sie ist eng mit der Gründung der Stadt als da-

malige Handelssiedlung verbunden. Gab es 
im 9. Jahrhundert dort eine Holzkirche, ent-
stand um 1200 ein romanischer einschiffiger 
Backsteinbau mit einem Westturm. Im 13. 
und 14. Jahrhundert erfolgten umfassende 
Erweiterungen. 1403 führte eine verheeren-
de Sturmflut zu schweren Zerstörungen. Der 
Wiederaufbau folgte bis 1453 statt.  Dazu ka-
men weitere Umbauten und Erweiterungen. 

Das Gotteshaus hatte vor allem während der 
Reformation große Bedeutung. Die Stadt hob  
hob sich die Stadt durch religiöse Liberalität  
hervor. 1520 fand in der Großen Kirche der 

erste evange-
lische Gottes-
dienst statt. 
Ein weiteres 
bedeutender 
Ereignis war 
die von Mel-
chior Hoff-
mann vor-ge-
nommene 
Taufe von 
300 Erwach-
senen. Diese 
markierte den 
Beginn der 
Täuferbewe-
gung in Nord-

westdeutschland und den Niederlanden. 

Im Dezember 1943 fiel die Große Kirche bei 
einem Bombenangriff schweren Zerstörungen 
zum Opfer, ein erster unvollständiger Wieder-
aufbau erfolgte von 1948 bis 1949. Der Turm 
wurde erst zwischen 1965 und 1966 wieder-
errichtet. Der größte Teil des Gotteshauses 
blieb eine Ruine, deren Dach weiterhin zer-
stört war. Erst in den 1980er Jahren erhielt 
das Gebäude ein Notdach. 1992 wurde das 

Die Wandergruppe vor dem Restaurant „Hafenhaus“ in 
Emden am Delft.                                                Foto: Klaus Wegling
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Fundament für die Bibliothek gelegt, deren 
Eröffnung im Jahr 1995 stattfand.

Die Johannes a Lasco Bibliothek geht auf das 
Archiv und die seit 1559 bestehende Predi-
gerbibliothek und Büchersammlung der refor-
mierten Gemeinde 
Emden zurück. Den 
polnischen Gelehr-
ten und Reformator 
Johannes a Lasco 
zum Namenspatron 
einer Bibliothek zu 
machen, hat einen 
guten Sinn. Denn es 
war der wohlhaben-
de polnische Adlige, 
dem Erasmus von 
Rotterdam, der Star 
am damaligen Ge-
lehrtenhimmel, seine Bibliothek verkaufte

Die Bibliothek, wurde 2001 vom Deutschen 
Bibliotheksverband und der Zeit-Stiftung zur 
Bibliothek des Jahres gewählt. Die JALB wird 
seit 1995 insbesondere durch die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft (DFG) in ihrem 
Erwerbungs- und Veranstaltungsprogramm 
unterstützt. Der Buchbestand umfasst heute 
rund 160 000 Werke. Der Saal im umgebau-
ten Kirchenschiff gilt als einer der schöns-
ten musealen Veranstaltungsräume Nord-
deutschlands, hat eine hervorragende Akustik 
und bietet bis zu 400 Besuchern Platz. 

Nach dem Vortrag und der Besichtigung der 
Nebenräume mit dem im Renaissancestil er-
richteten Sarkophag des ostfriesischen Gra-
fen Enno II stärkten wir uns im nahen „Hafen-
haus“ mit Blick auf das Ratsdelft bei einem 
deftigen Mittagessen.Weiter ging es nach 
Leer zum Dampfschiff „Prinz Heinrich“. Auf 

Vortrag in der Johannes a Lasco Bibliothek.                   Foto: Klaus Wegling

Vermittlung von Lutz erlebten die Wanderer 
Die Wandergruppe des OTB eine exklusive 
Führung auf dem historischen Denkmal. Das 
Schiff liegt an der Wilhelm-Klopp Uferprome-
nade und kann dort besichtigt werden.

Das Dampfschiff lief 1909 als Post- und 
Passagierdampfer mit Doppelschraubenan-
trieb bei der Meyer-Werft in Papenburg vom 
Stapel. Verschiedene Einsatzgebiete und 
Namenswechsel ergaben eine bewegte Ge-
schichte des Dampfers, der als „Mississippi“ 
zur Verschrottung vorgesehen war.

Ein Verein zur Restaurierung der „Prinz Hein-
rich“ wurde in Leer gegründet, das Schiff ge-
kauft und in mehr als 66 000 ehrenamtlichen 
Arbeitsstunden bis 2028 in seinen heutigen 
Zustand gebracht. Heute hat das Schiff den 
Status eines „Nationalen Kulturdenkmals“. 
und kann für Ausflugsfahrten und Veranstal-
tungen gebucht werden. Im Salon wurden wir 
mit Ostfriesentee und Friesentorte bewirtet.

Gestärkt und zufrieden ging es auf die Rück-
fahrt. Lutz Albers wurde mit einem langanhal-
tenden Beifall für die Vorbereitung und Orga-
nisation gedankt.                      Berndt Wozniak
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Danke . . .
. . . sagen wieder viele OTB-Mitglieder für 
Glückwünsche zum Geburtstag oder zu an-
deren Anlässen. Hier Auszüge aus einigen 
Zuschriften:

Herzlichen Dank für die Geburtstagsgrüße! 
Ich freue mich immer sehr, wenn die Post 
noch einmal Glückwünsche vorbeibringt. Das 
ist eine wunderschöne Tradition! Liebe Grüße
                                                  Kerrin Carstens

Liebes OTB-Team, für die Glückwünsche zu 
meinem 85. Geburtstag bedanke ich mich 
herzlich. Mit Freude und Dankbarkeit mache 
ich noch Gymnastik und Gedächtnistraining. 
Wie jedes Jahr nahm ich wieder an der Feier 
der zu ehrenden Mitglieder teil. Für die liebe-
volle Ausrichtung möchte ich euch allen ganz 
besonders danken. In alter Verbundenheit 
grüßt			    Annegret Helms

Dieser Geburtstag war der Grund
für Glückwünsche vom Turnerbund.
Nun will ich - ohne viel zu fragen
dafür ganz einfach „DANKE“ sagen.
                                               Folker von Hagen

Liebe OTB-Geschäftsstelle, ganz lieben Dank 
für Eure Geburtstagswünsche. Mögen all die 
guten Wünsche in Erfüllung gehen – dann 
kann es nur ein wunderbares Jahr werden, 
die Stunden im OTB gehören mit Sicherheit 
dazu! Herzliche Grüße	
       Manuela Schneider-Kintscher  (Manu)

Zur Person

vielen Dank für die Geburtstagsgrüße! Auf 
diesem Wege allen OTB-Sportler-Mitgliedern 
nebst Familie einen schönen Sommer - bleibt 
alle gesund, wohlauf und fit! In diesem Sinne 
verbunden mit herzlichen Grüßen sendet	
	       Verena  Bürgel vom Wildenloh

Vielen Dank für die Glückwünsche zu mei-
nem Geburtstag. Ich habe mich gefreut und 
verweise auf die norddeutsche Basisorientie-
rung: 
    „Moin!“
   „Moin!“
   „Löppt?“
   „Muss.“
   „Denn man Tau.“
   „Jo!“
Freundliche Grüße                 Bernd Mönning

Lieber OTB, über die herzlichen Glückwün-
sche zu meinem 86. Geburtstag habe ich 
mich sehr gefreut. Viele glückliche Jahre 
haben Klaus und ich beim OTB verbracht 
und der OTB hat uns fit gehalten. Nun besu-
che ich noch die Gymnastikseniorinnen am 
Dienstag und treffe dort langjährige Wegge-
fährtinnen.  Viele Freunde und Bekannte sind 
ebenfalls OTBer. Deswegen möchte ich mich 
sehr herzlich bedanken für die schöne Zeit im 
OTB und die lieben Geburtstagsgrüße. Eure	
			           Luise Becker

Herzlichen Dank für die netten Worte zu mei-
nem Geburtstag, wie immer habe ich mich 
sehr gefreut. Mit sportlichem Gruß	
  	                             Ute van der Linde

Lieber OTB, ich habe mich riesig über die 
Glückwünsche zu meinem Geburtstag ge-
freut und bedanke mich ganz herzlich dafür. 
Ihr seid einfach Spitze! Liebe Grüße
                                               Regine Otterbein
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Lieber OTB, ich habe mich über die Glück-
wünsche zu meinem 70. Geburtstag sehr ge-
freut. Das neben den Glückwünschen auch 
noch ein Präsentkorb überreicht wurde, war 
für mich eine schöne Überraschung und ich 
habe mich auch darüber sehr gefreut. Mein 
herzlicher Dank gilt daher nicht nur hauptamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, son-
dern auch den vielen Ehrenamtlichen die sich 
im Vorstand, Beirat und überhaupt im Verein 
engagieren. Ganz herzliche Grüße von Mi-
chael Köhler aus der Tischtennisabteilung

Ein herzliches Dankeschön für die freundli-
chen Geburtstagsgrüße. 
                                   Hans-Joachim Künkel 

Lieber Oldenburger Turnerbund, ich freue 
mich jedes Jahr und auch jetzt wieder, wenn 
der OTB mir zu meinem Geburtstag die bes-
ten Wünsche und Grüße übermittelt. Als Mit-
glied des OTB versuche ich altersgemäß fit 
und aktiv zu bleiben und hoffe, daß mir das 
auch weiterhin sportlich und gesundheitlich 
gelingen wird! Mit sportlichen Gruß		
	            Christoph Neumann-Silkow

„Lieber OTB, ich danke für die Grüße und 
guten Wünsche nebst dem Präsent für mei-
ne 70-jährige Mitgliedschaft und meinem 
80. Geburtstag. Darüber habe ich mich 
ebenso gefreut wie mein Mann für die Ge-
burtstagsglückwünsche. Es ist schön, dass 
man nicht vergessen wird. Zusammen mit 
Wilfried grüßt herzlich zum Haarenesch                                                                                                                                       
                                                     Helga Barnstedt

Hallo OTB, ich habe mich sehr über die Glück-
wünsche zu meinem Geburtstag gefreut, die 
mich direkt zu Beginn meiner Mitgliedschaft 
erreichten. Freundliche Grüße 		
	                              Petra Fahrendorf

Liebe Freunde und Freundinnen vom OTB, 
ich danke Euch herzlichst für Euren Gruß zu 
meinem Geburtstag. Dass ich trotz meines 
„zarten“ Alters von 79 Jahren noch so gut 
drauf bin, verdanke ich sicher Euch mit Eu-
rem vielfältigen Gesundheitsangebot und den 
diversen Geselligkeiten. Mit besten Grüßen 
Euer		                  Michael Fritsche

Lieber OTB, Ich möchte mich bedanken für 
die Geburtstagsglückwünsche. Dankeschön!
		                     Annegret Asche

Liebes OTB-Team, ich möchte mich ganz 
herzlich für den Gruß und die schöne Ta-
sche zu meinem Geburtstag bedanken. Liebe 
Grüße			       Ingrid Mönnich

Lieber OTB, über die Glückwünsche zu mei-
nem Geburtstag habe ich mich sehr gefreut. 
Ich war Mitglied ab drei Jahren, noch bei 
Herrn Schmidt, am Haarenufer, dann später, 
mit Pausen während beruflicher Auswärtstä-
tigkeit und nun wieder im Sportstudio an der 
Haareneschstraße. Es macht mir Spaß und 
es tut gut. Und die rote OTB-Tasche kann ich 
gut gebrauchen. Herzliche Grüße		
		                      Fokke Behrens

Leider ein wenig verspätet, aber von Herzen: 
Vielen lieben Dank für Grüße zu meinem 64. 
Geburtstag. Vielleicht habe diese Glückwün-
sche dazu beigetragen, dass ich in dieser 
Sommersaison ganz langsam wieder ange-
fangen konnte, Tennis zu spielen. In diesem 
Sinne ganz liebe Grüße von 		
		  Andrea Bergmann-Weber

Liebes OTB-Team, über die Glückwünsche 
zu meinem Geburtstag habe ich mich sehr 
gefreut und danke herzlich.        Wilfried Ross
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Zusammen mit den Angehörigen 
betrauern wir den Tod von  Wil-
helm Heinzelmann, der am 11. 
Mai im Alter von 83 Jahren ver-
storben ist.

Petra Jünke verstarb am 25. August im Alter 
von 59 Jahren.
Wir werden den Toten ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 

†
Lieber OTB, ich habe eine schöne Tasche 
und persönliche Glückwünsche von euch zu 
meinem Geburtstag bekommen und wollte 
mich dafür einfach mal bedanken. 		
	                                    Detlef Krüger

Der OTB, gratulierte mir zum 90. Geburtstag 
und wünschten mir alles Gute. Hierfür herz-
lichen Dank und für das beigefügte Präsent. 
Mit lieben Grüßen		        Peter Tornow

Liebes OTB-Team, herzlichen Dank für die 
Geburtstagsgrüße zu meinem 75. Geburts-
tag. Über den roten Beutel habe ich mich sehr 
gefreut. Liebe Grüße von
                                      Sabine Barr( Barfuß)

Lieber OTB; über die Glückwünsche zu mei-
nem Geburtstag habe ich mich sehr gefreut 
– vielen Dank. Mit besten Grüßen		
	                             Elisabeth Huesker

Lieber OTB, wie jedes Jahr kommen pünkt-
lich die Glückwünsche zu meinem Geburts-
tag. Darüber freue ich mich immer sehr. Mei-
nen herzlichen Dank dafür.Gerda Beckmann

Liebes OTB-Team, für die Geburtstagsgrüße 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken, wo-
rüber ich mich immer wieder sehr freue.    mit 
freundlichen Grüßen      Inge Gerken-Ramien

Liebe OTB-Gemeinschaft, für die Glückwün-
sche zu meinem 93. Geburtstag bedanke ich 
mich sehr. Zu meinem langen Lebensweg 
haben sicher auch meine jahrelangen Aktivi-
täten beim Handball und in der Leichtathletik 
im Oldenburgerurnerbund in den Jahren von 
1946 bis 1957 beigetragen, unvergessene 
Zeiten. Ich wünsche dem OTB alles Gute und 
bleiben Sie weiter hin ein erfolgreicher Ver-
ein.	                                  Ernst Mensing

Ich danke ganz herzlich für die Glückwünsche 
zu meinem 90. Geburtstag und wünsche dem 
Verein auch für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg.                                     Klaus Roter

Lieber OTB, herzlichen Dank für die Geburts-
tagsgrüße. Wie jedes Jahr freue ich mich rie-
sig darüber! Liebe Grüße an alle von 	
			            Ursel Molde

Lieber OTB, über die Glückwünsche zu mei-
nem Geburtstag habe mich sehr gefreut!   
                                                   Jürgen Thiel

Der Oldenburger Turnerbund hat mir zu mei-
nem Geburtstag gratuliert und alles Gute ge-
wünscht. Dafür möchte ich mich ganz herz-
lich bedanken.                             Wiltrud Rank

Es lohnt sich,
jeden neuen Geburtstag 

zu feiern.
Du weißt nicht, wie 
viele Du davon hast.

                    Cornelia Sander
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Über OTB-Mitgliedschaft 
selbst entscheiden 
In den vergangenen beiden Jahren wurden zahlreiche Mitgliedschaften älterer und 
langjähriger Mitglieder im OTB von deren Angehörigen gekündigt. In den meisten 
Fällen konnten wir uns nicht vorstellen, dass dieses im Sinne der Mitglieder gewesen 
ist. 

Für wen Jahrzehnte, teilweise mehr als 70 Jahre, die OTB-Gemeinschaft einen 
wesentlichen Lebensinhalt darstellte, der/die dürfte sich dem OTB derart verbunden 
fühlen, dass er oder sie die Mitgliedschaft auch in den letzten Lebensjahren auf-
rechterhalten würde. Sofern finanzielle Gründe dennoch für einen Austritt sprechen 
sollten, kann die Vereins- bzw. Geschäftsführung kontaktiert werden, um Lösungen zu 
suchen und zu finden. 

Wer einer eventuellen Kündigung durch Angehörige vorbeugen möchte, sollte folgen-
den Hinweis, zum Beispiel einem Familienstammbuch, hinzufügen: 

Ich, ___________________________________, möchte bis zu meinem 
  (Vor- und Zuname) 

Lebensende Mitglied im Oldenburger Turnerbund bleiben. 

Ich, ____________________________________, möchte im Todesfall auf 
  (Vor- und Zuname) 

freundlich zugedachte Blumen und Kränze verzichten und erbitte Spenden zu 
Gunsten des Oldenburger Turnerbundes, _______________________________, 

 (ggf. Abteilung) 

bzw. des OTB Stiftungsfonds. 

_________________________ __________________________ 
  (Ort/Datum) (Unterschrift) 

Du hast Geburtstag feierst ein Jubiläum oder ein anderes Ereignis und bist wunschlos 
glücklich? Auch ein solcher Anlass oder sonstige Feiern im Kreis der Familie eignen 
sich, um Gäste um Spenden zugunsten des Oldenburger Turnerbundes zu bitten. 

Beispielhaft auch die Entscheidung von Angehörigen eines ehemaligen Ehren-
mitglieds: Diese haben mitgeteilt, dass die Familie den Vereinsbeitrag weiter entrichtet, 
obwohl das Mitglied bereits verstorben war. 
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Oldenburger TB Haareneschstr. 70 26121 Oldenburg 
ZKZ H3393 PVST 

Sie möchten den OTB in seiner Arbeit  
nachhaltig finanziell unterstützen?
Im Jahr 2007 haben 14 dem OTB verbundene Mitglieder einen Stiftungsfonds zu 
Gunsten des Vereins eingerichtet, der durch Spenden und Zustiftungen aufge-
stockt werden kann.

 

Das Stiftungskapital bleibt auf Dauer vollständig erhalten! 
Die Förderung des Oldenburger Turnerbundes erfolgt 
jährlich aus den Kapitalerträgen. So bleiben auch die För-
derer dauerhaft in Erinnerung.
Diese Form der Förderung bitten wir auch im Zuge einer 
Nachlassregelung zu prüfen. Informieren Sie bitte auch 
Ihren Bekanntenkreis.

Einzahlungen auf das OTB-Sonderkonto 
Stiftungsfonds, DE30 2805 0100 0001 6091 30 bei der LzO
werden dem Stiftungskapital zu Gunsten des OTB zugeführt.


